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Deutſcher Reichstag
193 Sitzung Montag 25 Januar 1 Uhr

Am Tiſche des Bundesrats von Bethmann Hollweg
Vizepräſident Dr Paaſche eröffnet die Sitzung mit einem Nachruf auf

Ken Abg Reeſe ntl

Das Geſetz gegen den nnlauteren Wettbewerb
Staatsſekretär von Bethmann Hollweg leitet die erſte Leſung des

Geſetzentwurfes ein Jn jüngſter Zeit iſt man in den Kreiſen des gewerb
lichen Mittelſtandes in den Forderungen nach neuen Vorſchriften zurück
haltender und vorſichtiger geworden in der Erkenntnis daß ein Zuoiel
auch dem reellen Geſchäftsmann unerwünſchte und läſtige Feſſeln auferlegen
könne Der Entwurf vermeidet eine in der Praxis doch nicht durchführ
bare Reglementierung des Begriffs Ausverkauf er bringt eine alle
Zweifel beſeitigende Definition des Nachſchubs Von der Regelung ver
ſchiedener Maßnahmen nimmt er allerdings Abſtand beſonders der Fragen
der Schmiergelder und der Preisſchleuderei Richtig angewandt werden
die ſeen Vorſchriften beſſere Verhältniſſe im wirtſchaftlichen Wettbewerb

en

Abg Dr Gieſe konſ Wir erblicken in dem Entwurf einen erfreu
lichen Ausbau des geltenden Geſetzes Es haben ſich ungeheuerliche Miß
ſtände herausgebildet Ueberall klingt uns das Wort Ausverkauf entgegen
als Lockmittel jür die Kunden und in Wirklichkeit werden immer neue
Waren nachgeſchoben Bedauerlich iſt daß der Entwurf ſich nicht auf die
Reſt und Jnventur Ausverkäufe entzieht Wir wünſchen weiter ein Vor
gehen gegen die Beſtechung von Angeſtellten und ferner die Schaffung
einer Generalklauſel wonach alles ſtrafbar ſein ſoll was nach 8 826 des
B B gegen die guten Sitten verſtößt Der Redner beantragt Kom
miſſionsberatung

Abg Roeren Zir Die Vorlage geht uns in vieler Beziehung nicht
weit genug vor allem bringt ſie keine zweifelsfreie Definition des Begriffs
unlauterer Weitbewerb Wir vermiſſen Vorſchriften gegen das Schleuder

ſyſtem und andere unlautere Lockmiitel der großen Warenhäuſer auch
gegen das Gunſcheinſyſtem die billigen Tage und unwahre Retlame

Abg Findel uti Man ſoll von einem Geſetz nicht ſo viel er
hoffen ſonſt kann man leicht bittere Enttäuſchungen erleben Vor allem
tut eine ſinngemäße Anwendung und Auslegung des Geſetzes not Dem
richterlichen Ermeſſen war bisher ein viel zu weiter Spielraum eingeräumt
Die weſentlichſten Wünſche des gewerblichen Standes werden mit dem
Entwurf erfüllt Leider ſind gegen das Schmiergelderunweſen keine Maß
nahmen getroffen obwohl die Selbſthilfe verſagt hat Gegen manche Art
der Reklame könnte etwas ſchärfer vorgegangen werden insbeſondere gegen
die übertriebene Schaufenſterreklame

Abg Dr Frank Soz Der deutſche Juriſtentag hat eine geſetzliche
Regelung nicht für erforderlich erachtet mit Unrecht Aber die Kauſleute
ſelbſt jollten ſich um die Ausführung des Geſetzes mehr bekümmern Gegen
den weitverbreiteten Auflageſchwindel rührt ſich z B der Verlagsbuchhandel
garnicht Mit dem Ausſtellungsſchwindel wird ein ganz geſfährlicher Unfug
getrieben wobei man ſich der Namen ſehr hoher Protektoren bedient

Abg Linz Rp Man ſoll das Kind mit dem richtigen Namen
nennen Der kleinere und mittlere Gewerbeſtand verlangt als Haupt
beſtimmung daß jeder ſich ſtrafbar macht der in Handel und Verkehr ſich
unlauterer Handlüngen ſchuldig macht dann kann mit insbejondere
jorigeſahren werden Der Redner fordert weiter u a die Anmeldepflicht
für alle Ausverkäufe das Verbot von Extravaganzen und das Einſchreiten
der Staatsanwaltſchaft im öffentlichen Jntereſſe wenn gewerbliche Korpo
rationen die Klage erheben

Abg Dove ſfreiſ Bg Am wenigſten ſympathiſch iſt uns die Aus
dehnung der polizeilichen Befugniſſe Das kann leicht zu unlauteren An
ſprüchen des Poltzeibeamten an den Gewerbetreibenden führen Gegen
den Ausſtellungs und Medaillenſchwindel wird ſchon im Wege der Selbſt
hilfe vorgegangen Wir wollen mitwirken an der Bekämpfung der Aus
wüchſe des gewerblichen Lebens aber überſchätzen wir die Wirkſamkeit der
Geſetze nicht und vperieren wir nicht mit dem Argument das wird aber
in den und den Kreiſen gewünſcht Denn ſonſt brauchen wir nächſtens
ein Geſetz gegen den unlauteren Wettbewerb der Parteien um die Gunſt
der Jntereſſenten

Abg Haniſch wirtſch Vg übt an einzelnen Beſtimmungen des
Entwurfs die ihm nicht weit genug gehen Kritik im Sinne der Abgg
Gieſe und Linz

Abg Dr Müller Meiningen Freiſ Vp Unlautere Reklame gibt es
auch in Fällen die von dieſem Entwurf nicht getroffen werden Es müßte
bei dieſer Gelegenheit auch geprüft werden ob es nicht möglich iſt die
Revolverpreſſe zu faſſen Gegen neue polizeiliche Befugniſſe haben wir
erhebliche Bedenken dieſer Schrei nach der Polizei iſt ein bedauerlicher
Mangel an Selbſtvertrauen in unſerem Mittelſtand Wir warnen vor
einer Ueberſchätzung der Wirkungen dieſes Geſetzes die Hauptſache iſt die
Selbſthilſe Was dieſe zu leiſten vermag haben wir kürzlich bei dem
Rieſenſchwindel Peter Ganters mit ſeiner Doppelten Moral geſehen

Abg Sir Zir Alle Parteien ſind mit den Grundſätzen des Ent
wurfs einverſtanden Ueber Einzelheiten werden wir uns ſicherlich in der
Kommiſſion einigen Der Entwurf erfüllt nicht alle Wünſche beſonders
hinſichtlich des Auktionsweſens

Abg Carſtens Frei Vp warnt vor ſchikanöſen Beſtimmungen die
die Bewegungsfretheit des Kaufmannsſtandes hindern könnten und erſucht
nicht ſo viele Juriſten in die Kommiſſion zu wählen

Abg Werner Refpt hält den Entwurf für bei weitem nicht weit
gehend genug und verlangt beſonders eine Erhöhung des Strafmaßes

Der Geſetzentwurf geht an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern
Dienstag 1 Uhr Dampferſubvention und Petitionen
Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

17 Sitzung Montag den 25 Januar
Am Miniſtertiſche v Moltke
Das Haus iſt ſehr gut beſetzt die Tribünen ſind überfüllt
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 15 Min mit

folgenden Worten Jm Jntereſſe des Hauſes für deſſen Würde ich in
erſter Linie verantwortlich bin muß ich auf die Vorgänge in der letzten
Sitzung eingehen Während der Rede des Abg Fiſchbeck wurden auf der
äußerſten Linken Zwiſchenrufe laut Jch hörte den Abg Hoffmann heraus
und erſuchte ihn ſich zu mäßigen Jch rief ihn nicht zur Ordnung weil
ich nicht wußte an welche Adreſſe er ſich richtete und weil ich bei ſeinem
etwas feurigen Temperament Heiterkeit mit der Milde bis an die äußerſte
Grenze gehe Aus dem amtlichen Bericht erſehe ich nun daß die Zwiſchen
rufe beleidigender Natur und an den Abg Fiſchbeck gerichtet ſind Jch
nehme von nachträglichen Ordnungsrufen Abſtand weil ich nicht weiß wer
die Rufe gemacht hat Ich richte aber an die Herren einen ernſten Appell
Wir ſind hier anſtändige Leute Zuruf Hoffmann Kerle Strolche und
Wegelagerer Großer Lärm Zuruf rechts Raus mit den Leuten Er

neuter Lärm JPräſident v Kröcher erregt zu den Sozialdemokraten Unterbrechen
Sie den Präſidenten nicht Wir ſind hier anſtändige Leute und wir können
verlangen daß jeder der die Ehre hat dieſem Hauſe anzugehören ſich ſo
zu benehmen wie die Sitten des Hauſes es erfordern Stürmiſcher
Beifall im ganzen Hauſe Lachen der Sozialdemokraten Als Präſident
verbiete ich Jhnen im Namen des Haufſes ſolche Zwiſchenrufe künftig zu
machen Lebhafter Beifall

In erſter und zweiter Leſung wird darauf der Geſetzentwurf betr die
Vereinigung der Städte Saarbrücken St Johann und Malſtait Burbach
zu einer Stadtgemeinde Saarbrücken angenommen In erſter und zweiter
Leſung wird dann die Vorlage betr Bildung eines Landarmenverbandes
für Helgoland beraten und der Gemeindekommiſſion übertragen

s folgt die gemeinſchaftliche Beratung der

Wahlrechtsanträge
der Freiſinnigen und Polen Die inhaltlich übereinſtimmenden Anträgewie e n des Reichswahlrechts auf Preußen und eine
anderweitige Feſtſtellung der Wahlbezirke

Miniſter des Jnnern von Moltke Aus früheren Aeußerungen des
Miniſterpräſidenten und früheren Kundgebungen der Regierung iſt Jhnen

indem wir ihnen Gleichberechtigung gewähren

3 Beilage zu Nr 22 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Mittwoch den 27 Januar 1909

welche die Grundlage für eine Geſtaltung der Wahlreform
abgeben ſollen Dieſe Vorarbeiten bewegen ſich hauptſächlich auf dem
Gebiete der Wahlſtariſtik der letzten Landtagswahl Sie werden
mit Nachdruck gefördert verlangen aber wie das die Natur ſtatiſtiſcher
Arbeiten bedingt eine gewiſſe Zeit zu ihrer Erledigung Die Fertigſtellung
der ſpeziellen Ueberſichten der Wahlergebniſſe ſteht unmittelbar bevor Sie

iſt für alle Erwägungen und Entſchließungen auf dieſem wichtigen Gebiete
unabweislich notwendig und unentbehrlich Vorhandene frühere Statiſtiken
reichen nicht aus ſie ſind überholt durch die letzten Wahlen bei denen
eine neue Wahlvorſchrift in Wirkung trat bei welchen zum erſtenmal die
neue Einkommenſteuernovelle ihre Wirkung äußerte bei welchen zum erſten

mal die Sozialdemokratie im allgemeinen in den Wahlkampf eintrat und
bei denen auch ſonſtige Parteikonſtellationen ihre Wirkung auf die Be
teiligung an der Wahl ausgeübt haben Es kommt hinzu daß frühere
Wahlſtatiſtiken nicht mit Feſtſtellungen verſehen waren die bei den gegen
wärtig ſchwebenden Erwägungen von Bedeutung ſein müſſen Dem
Hauſe iſt ja bekannt daß die Wählerliſten aus dieſem Grunde bei der
letzten Wahl unter eingehenderen Erhebungen eingerichtet werden mußten
als in früheren Fällen Andernfalls hätte es an einer Handhabe gefehlt
gewiſſe Merkmale des Beſitzes der Steuerkraft des Alters der Wähler
ſtatiſtiſch zu erfaſſen Merkmale auf deren Prüfung im Hinblick auf die
in früheren Beſprechungen der Wahlreform in dieſem Hauſe gegebenen
Anregungen nicht verzichtet werden durfte Sobald die allgemeine Wahl
ſtatiſtik vorliegt wird es erforderlich werden noch ſpezielle ſtatiſtiſche
Erhebungen in Muſterbezirken aufnehmen zu laſſen welche die
Wirlung der in Betracht kommenden Aenderungen veranſchaulichen müſſen
Es wird auch für dieſe Arbeiten eine gewiſſe Zeit notwendig ſein Aber
kein Miniſter des Jnnern wird in der Frage der Wahlreform ohne ſolche ein

gehenden und ſorgfältig durchgeführten Vorermittelungen mit Vorſchlägen
an das Haus herantreten können

Man würde mir und zwar mit Recht Mangel an Gewiſſenhaftigkeit
und Verantwortlichkeitsgeſfühl vorwerfen können wollte ich auf dieſem
wichtigen für die künftige Entwickelung des Staates entſcheidenden Gebiete

einen Sprung ins Dunkle machen Angeſichts dieſer Erwägungen
werden Sie es begreifen wenn die Regierung es ſich verſagen muß an
der Beratung des Gegenſtandes der Tagesordnung ſich zu beteiligen Jch

werde aber ihren Ausführungen und Vorſchlägen mit
Intereſſe folgen und ſollte die Beratung Anhaltspunkte für die Ver
vollſtändigung der von der Regierung betriebenen Vorarbeiten ergeben ſo
werde ich nicht anſtehen mir dieſelben zunutze zu machen ſoweit ſie inner

halb der allgemeinen Richtlinie der ſchwebenden Erwägungen und der
demnächſt einzubringenden Vorlage liegen

Das Haus nahm dieſe Erklärung des Miniſters mit Schweigen auf
Zur Begründung des freiſinnigen Antrages erklärt

Abg Träger freiſ Vp Die Erklärung des Miniſters bringt nichts
Neues Daß die Statiſtik über die letzie Wahl für eine Wagylreform
irgendwie entſcheidende Bedeutung habe beſtreite ich Mit den Erwägungen
der Regierung iſt nichts geian wir fordern eine prinzipielle Aenderung
des Wahlrechts nicht einen neuen Flicken auf das alte Kleid Das Reichs
wahlrecht hat ſich im Reiche bewährt was ſteht ſeiner Uebertragung auf
Preußen entgegen Wir haben im Reiche und in Preußen nicht zwei
verſchiedene Arten von Wählern es ſind dieſelben Leute die zum Reichstag
und Ländtag wählen Welch ein Nonſens iſt es da künſtlich zwei ver
ſchiedene Arten von Wählern ſchaffen zu wollen Die anderweitige Ab
grenzung der preußiſchen Wahlkreiſe iſt eine Forderung der elementarſten
Gerechtigkeit auch bei Einjührung des Reichswahlrechts in Preußen kann
eine wahre Volksmeinung ſich in den Wahlergebniſſen nur widerſpiegeln
bei einer Wahlkreisänderung Gerade der Mittelſtand hat das größte
Intereſſe an dem Zuſtandekommen der von uns geforderten Wahlreſorm
fein Einfluß auf die öffentlichen Angelegenheiten würde nur geſtärkt
werden Sehr richtig links Alle ſüddeutſchen Staaten haben ihr
Wahlrecht moderniſiert wir Preußen dürfen keine Wahlmainlinie ſchaffen
Wir arbeiten mit Jhnen zur Rechten gemeinſam an nationalen Auf
gaben arbeiten Sie mit uns am Zuſtandekommen der Wahlrechtsreform
im Jntereſſe des Vaterlandes Lebhaſter Beifall links

Vizepräſident Porſch verlieſt einen inzwiſchen eingegangenen Antrag
Hobrecht ntl und Genoſſen der für den Fall der Ablehnung des frei
ſinnigen Antrages die Staatsregierung auffordert mit tunlichſter Be
ſchleunigung einen Geſetzentwurf vorzulegen durch den das Wahlrecht zum
Abgeordnetenhauſe in einer Weiſe geändert wird die der Bedeutung der
Einzelper ſönlichkeit und der kulturellen ſozialen und wirtſchaftlichen Ent
wickelung unſeres Volkes gerecht werde Ferner fordert der Antrag die
Erſetzung der öffentlichen Stimmabgabe durch die geheime und eine
Aenderung der Wahlkreiſe ſoweit als eine Verſchiebung der bisher für die
Wahlkreiseinteilung maßgebenden Grundlagen eingetreten iſt

Zur Begründung des polniſchen Antrages nimmt dann das Wort
Abg Switala Pole Gleiche Pflichten bedingen auch gleiche Rechte

alſo müſſen alle Preußen auch in puneto des Landtagswahlrechts gleich
berechtigt werden Auch pir Polen erwarten davon einen Schutz gegen
unſere weitere Entrechtung Die Angſt vor der Sozialdemokratie iſt kein
ſtichhaltiger Grund für die Beibehaltung der Dreiklaſſenwahl Beifall bei
den Polen

Abg Herold Ztr Der Miniſter des Innern hat uns heute mit
der hochwichtigen Verſicherung abgeſpeiſt daß wegen der Wahlrechtsreform
ſtatiſtiſche Erhebungen vorgenommen werden Heiterkeit Wir müſſen
die unteren Schichten des Volkes emporziehen das geſchieht am beſten

Deshalb ſind wir von
jeher Gegner der Dreiklaſſenwahl geweſen

Abg von Richthofen konſ Vor einem Jahre hat unſer Partei
genoſſe Malkewitz hier in unſerem Namen erklärt daß wir an den bewährten
Grundlagen des preaßiſchen Wahlrechts nicht rütteln laſſen wollen Unſere
Stellung iſt heute genau dieſelbe Dagegen haben wir den Eindruck als
habe ſich die Haltung der Regierung in dieſer Frage inzwiſchen etwas
geändert Heiterleit Der freiſſnnige Antrag iſt natürlich dazu beſtimmt
die konſervative Mehrheit hier im Hauſe zu vernichten und wir ſollen dazu
helfen ſonſt ſoll der Block in die Brüche gehen Ach meine Herrn vom
Freiſinn wenn der Block zerfiele wo blieben Sie denn da Sehr richtig
rechts Große Heiterkeit Die Worte des Abg Herold über das Cyriſtentum
waren uns aus der Seele geſprochen Das iſt das Ergebnis eines größten
Teils gemeinſamer Lebensanſchauung und wir hoffen daß die Zeit nicht
mehr fern iſt wo Zentrum und Konſervatwe vergeſſen was ſie trennt
Lebhaſtes Hört Hört links Bravorufe rechts und im Zentrum

Abg Hoffmann Soz ruft den Freiſinnigen zu Da haben Sie die
Kündigung Große Heiterkeit Alſo wir lehnen die Erſchütterung der
bewährten Grundlagen unſeres Wahlrechts rundweg ab Die Anträge
wollen die Machtſtellung der Krone in Preußen mindern wir ſind dazu
nicht zu haben Namens meiner Partei habe ich der Regierung die Er
klärung abzugeben daß wir an den Grundlagen unſeres bewährten Wahl
rechts nicht rütteln laſſen und daß jeder Verſuch der Regierung in dieſer
Hinſicht ſür das Verhälinis der tonſervativen Partei zur Regierung von
einſchneidendſter Bedeutung ſein würde Lebhaftes Hört Hört lnks
Stürmiſche minutenlange Bravoruſe bei den Konſervativen Anhaltendes
Ziſchen links

Abg Frhr von Zedlitz freikonſ
wir die Anträge ab

Abg Dr Friedberg ntl ändert den Antrag Hobrecht dahin ab
daß er die geheime Stiimmabgabe jordert ganz gleich welche Vorlage die
Regierung macht

Abg Ströbel Soz Das jetzige Wahlrecht iſt den Großgrundbeſitzern
auf den Leib geſchnitten Die Wahlrechtsſrage iſt die Lebensfrage des
Biock Der Freiſinn hält dem Junker den Steigbügel Sehr richtig
bei den Soz Lachen links Das jetzige Wahtrecht erhält das Volt in
maßloſer Erbitterung Zuſtimmung ber den Soz Gelächter rechts

Das Haus vertagt ſich Dienstag 12 Uhr Fortſetzung
Schluß 5 Uhr

Genau wie im Vorjahre lehnen

wohl bekannt daß ſeit längerer Zeit Vorarbeiten im Gange ſind

Kleine Chronik
Berlin 24 Januar Beleidigung eines Vernorbenen

Vor etwa ſechs Jahren entſtand in der Gemeinde der Kaiſer Friedrichs
Gedächtmeékirche ein ſchwerer Konflikt zwiſchen dem damaligen Paſtor
Hagenau und den Kirchenbeamten dem Küſter Schröder und Kirchen
diener Mathes Mathes beſchuldigte ſchließlich den Paſtor Hagenau bei
der Zählung von Kollektengeldern ſich einen gewiſſen Betrag angeeignet zu
haben und brachte dieſe Anſchuldigung in einer Eingabe an das Konſiſtorium
zum Ausdruck Mathes wurde ſchließlich wegen verleumderiſcher Beleidigung
zu einem Jahre Gefängnis verurteilt Jn dem Prozeſſe gegen Mathes
machte Küſter Schröder als Zeuge Ausſagen die nach Anſicht des
Konſiſtoriums ihn zu ſeinem Amte als unwürdig erſcheinen ließen
Schröder wurde daher ſeines Amtes entſetzt Die Maßregelung der beiden
Kirchenbeamten hatte in den Kreiſen der Gemeindemitgüeder eine große
Erregung hervorgerufen Jn einer öffentlichen Verſammlung ſollte die
Angelegenheit beſprochen werden Die Gemeindemitglieder Gärtner
Schwichtenberg und Töpfer Henkel beriefen die Verſammlung ein und
Notar Röhrig der ſeinerzeit den Küſter Schröder verteidigt hatte erſtattete
ein längeres Referat über die Sache Jn dem Reſerat ſoll dem Pfarrer
Hagenau Unehrenhaftigkeit und Unredlichkeit vorgeworfen worden ſein Die
Verſammlung nahm eine Reſolution an die ſich die Ausführungen des
Referenten Röhrig zu eigen machte und Schwichtenberg und Henkel ſandten
den Wortlaut der Reſolution an das Konſiſtorium, Das Konſiſtorium
erhob nun wegen Beleidigung des inzwiſchen verſtorbenen
Paſtors Hagenau gegen Röhrig Schwichtenberg und Henkel die Klage
da die gegen Hagenau erhobenen Vorwürfe ſich als unbegründet erwieſen
hätten Der Gerichtshof kam nach mehrtägiger Verhandlung zur Ver
urteilung des Notars Röhrig zu 1500 Mt Geldſtrafe unter Verſagung
des Schutzes des S 193 Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen ſprach
aber die anderen Angeklagten frei Dem klagenden Konſiſtorium wurde
die Publikationsbefugnis zugeſprochen

Berlin 25 Januar Mit der Verhaftung des Journa
liſten Dahſel und ſeiner Rechercheurin Frau Schuwardt hat die Ber
liner Kriminalpolizei offenbar einen recht guten Fang getan Die Vor
unterſuchung hat ergeben daß das Erpreſſerpaar ſein un ſauberes Handwerk
ſchon lange und oft ausgeübt hat Das B hebt noch hervor daß
die Unterſuchung in den Händen des Oberlandesgerichtsrats Schmidt liegt
der ſeiner Zeit auch die Vorunterſuchung in der Meineidsaffäre des Fürſten
Eulenburg führte

Dresden 25 Januar Jm 101 Lebensjahr ſtarb hier am
Sonnabend Frau Generalleutnant Thereſe verw von Mangoldt geb
von Puteani Frau von Mangoldt feierte erſt am 15 Dezember noch in
aller Friſche ihren 100 Geburtstag

Landsberg a 25 Januar Spitzbuben in der Schule
Aus den Klaſſenzimmern der höheren Mädchenſchule zu Landsberg
a W wurden ſeit längerer Zeit Gegenſtände aller Art bares Geld
Schirme u a m entwendet ohne daß die Diebe ermittelt werden konnten
Jetzt ſind ſie in den Perſonen der Schuldienerin und ihrer Tochter
ermittelt worden Die ungetreue Frau hat einen ſchwunghaften Handel
mit Schirmen u a m getrieben

Gelſenkirchen 25 Januar Verhängnisvolles Spiel Jn
Gelſenkirchen wurde der 12 jährige Sohn eines Land wirtes erhängt
aufgefunden Durch die Unterſuchung wurde feſtſtellt daß Kinder Auf
hängen geſpielt und den Knaben erſt losgemacht hatten als der Tod
ſchon eingetreten war

Dortmund 26 Januar Selbſtmord Als die frühere
Hebamme Kubbinghaus die wegen Verbrechens gegen das keimende Leben
vor dem Schwurgericht erſchien zur Urteilsverkündigung vorgeführt werden
ſollte fand ſie der Gerichtsdiener im Blute ſchwimmend vor Sie hatte
ſich an beiden Händen die Schlagadern geöffnet

St Jngbert Bayern 25 Januar Typhusverbreitung
durch Milch Jn dem zu St Jngbert gehörigen Ortsteil Schnappach
und in dem angrenzenden preußiſchen Dorſe Altenwald ſind vorige Woche
innerhalb weniger Tage eine größere Anzahl von Typhusfällen
vorgekommen Da in ſämmtlichen in Betracht kommenden Familien eine
Händlerin die Milch lieferte tauchte bald der Verdacht auf daß die Milch
die Verbreiterin der Krankheit ſei Die vorgenommene batkteriologiſche
Unterſuchung hat nun dieſen Verdacht beſtätigt

Nürnberg 25 Januar Von einer Kiſte erſchlagen Jn
der Fabrit der Nürnberger Maſchinenbaugeſellſchaft wurde ein 321ähriger
Arbeiter von einer herabſtürzenden zwei Zentner ſchweren Kiſte erſchlagen

Prag 25 Januar Von einem tollen Hunde gebiſſen
Jn Pribislawitz und mehreren Orten des Bezirkes Böhmiſch Aicha wurden
vor wenigen Tagen elf Perſonen und mehrere Haustiere von einem
tollwütigen Hunde gebiſſen Das Tier wurde ſchließlich in einem
Gaſthauſe von einem beherzten Handwerksgeſellen erſaßt und erwürgt Die
Verletzten wurden in das Paſteurſche Jnſtitut nach Wien gebracht

Graz 25 Januar Flammentod zweier Kinder Am
13 d M ereignete ſich in Friedau SüdSteiermark ein gräßliches Unglück
Jn einem Meierhof war Brand ausgebrochen Einem zwei Jahre alten
Mädchen verbrannten die Füße im Rauchqualm erſtickte es Der vier
jährige Knabe wurde ganz verkohlt gefunden Die Mutter hatte beide
Kinder ſchlafen gelegt und ging auswärts ihrer Beſchäftigung nach Als
ſie nach einer halben Stunde zurückkehrte von einer Nachbarin heimgerufen
drang aus dem Jnnern dichter Qualm Leider kam Hilfe zu jpät die
Kinder waren bereits tot

Junsbruck 25 J Von einer Lawine verſchüttet
Der Jäger Martin Peer wurde von einer Lawine am Kloberknott
verſchüttet und konnte nur als Leiche geborgen werden Der Verunglückte
hinterläßt 5 Kinder

Budapeſt 25 Januar Eine Petroleumraffinerie in
Flammen Die Orſovaer Petroleumraffinerie iſt in der Nacht zum
Sonntag durch eine Feuersbrunſt zerſtört worden Der Schaden wird auf
1 Millionen Kronen geſchätzt

Zürich 26 Januar Verhaftung eines Minenſchwindlers
Der von der Dresdener Polizei wegen Minenſchwindeleien im Betrage von
130000 Mk geſuchte angebliche Minendirektor Kraus aus Peſt iſt hier
verhaftet worden

Petersburg 25 Januar Eiſenbahnunfall in Galizien
Der Luxuszug Petersburg Cannes ſtieß bei Chrzanow mit einem
Güterzug zujammen wobei zwei Maſchiniſten verletzt wurden Von
den Reiſenden iſt niemand verletzt Dieſer verhältnismäßig unbedeutende
Unfall hat Anlaß zu dem Gerücht gegeben daß ſich bei Chrzanow eine
große Kataſtrophe ereignet hätte

London 25 Januar Schiffsbrand auf hoher See Von
der Küſte von Wales wird ein Schiffsbrand gemeldet der die Kenmare
der Cuy of Cork Steam Packet Company faſt völlig vernichtete Der
Dampfer hatte Cork verlaſſen um 32 Paſſagiere nach Irland zu bringen
als auf hoher See zwei Stunden nach der Abſahrt Feuer im Raum
bemerkt wurde Der Kapitän ließ beidrehen und ſuchte Hollyhead zu
erreichen Auf der Höhe des weit in die Jriſche See hinausſpringenden
Great Ormes Head ſtand bereits das Schiff in hellen Flammen
Der vorbeikommende Dampfer Preſtonian nahm die Paſſagiere auf und
brachte ſie nach Hollyhead Da es nicht gelang der Flammen auf hoher
See Herr zu werden ließ der Kapitän der Kenmare das Schiff auf den
Strand laufen

London 25 Januar Earl of Leiceſter Jn London ſtarb
der Earl of Leiceſter Er war nächſt dem nahezu hundertfährigen Lord
Gwnudyr mit ſeinen 89 Jahren das älteſte Mitglied der engliſchen Ariſtokratie
Der Earl wurde in zwei Ehen nach und nach glücklicher Vater von im
ganzen 18 Kindern von denen das jüngſte zur Welt kam als er das
70 Lebensjahr längſt überſchritten hatte

Newyork 25 Januar Eintreffen der Paſſagiere des ge
ſunkenen Dampfers Republic Der Dampfer Baltie iſt mit
den Paſſagieren der Republie und der Florida heute mittag
um 12 Uhr hier eingetroffen
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Der Reichsbankauswels vom 23 Januar 1909 zeigt eine Zu
nahme der steuerfreien Notenreserve um nur 152,9 182,4 Mill MKk
sodass am Ende der Berichtswoche die steuerfreien Noten 241,3
64,7 Mill Mk betragen Der Goldbestand hat gegenüber der Vor

woeche eine Zunahme um 33,8 Mill Mk erfahren Die Anlagekonten
haben im Vergleich zum Vorjahre nicht in demselben Umfange ab
genommen Das Wechselkonto hat sich um 54,3 94,6 Mill Mk
das Lombardkonto um 15,8 34,5 und das Effektenkonto um 41,5
49,7 Mill Mk verringert Dagegen beträgt die Zunahme der Giro

einlagen 38 Mill Mk gegen nur 180000 Mk in der entsprechenden
Zeit des Vorjahres

Diskop gesellschaft An der Berliner Börse verlautete mit
Bestinmtheit dass die Diskontogesellsohaft mit ihrer Pividende für
1908 etwas über die vorſährige hinausgehen werde Man erwartet

wmindestens l Proz
Leipziger Buchbinderei Akt Ges vorm Gustav Fritzsche

in Leipzig Nachdem in der letzten Generalversammlung vom
21 September 1908 ein Reingewinn von 93279 Mk ausgewiesen und
in Gemäesheit der Anträge der Verwaltung die Verteilung einer
Dividende von je 6 Proz an die Vorzugsaktien und an die Genuss
scheine und einer solehen von 4 Proz an die Stammaktien be
schlossen worden war hat die Gesellsehaft eine ausserordentliche
Generalversammlung einberufen in weloher die Wiederaufhebung
dieses Beschlusses auf Verteilung von Dividenden geoekasst
werden soll In der Zwischenzeit ist auch Herr Kommissions
rat Fritesche aus dem Vorstande der Gesellsgchaft ausgeschieden Es
dürften daher in der bevorstehenden Generalversammlung wichtige
Aufklärungen über die Situation der Gesellschaft zu erwarten sein

Vogtländisehe Tüllfabrik Akt Ges, in Plauen Der Auf
sichterat hat in seiner Sitzung besohlossen der am 16 Februar statt
findenden Generalversammlung bei reichlichen Abschreibungen und
Rüekstellungen eine Pivſdende von 12 Proz i V 10 Proz vorzu
schlagen

Hermann Sohött Akt Ges in Rheydt Der Aufsichtsrat be
zobloes der auf den 12 Februar einzuberufenden Generalversammlung
die Verteilung von 7 V 10 Proz Dividende vorzusehlagen

Berliner Produktenbörse vom 25 Januar
Die amtlich festgestellton Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 210,00 211,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Mai 214,50 2165,00 Mk Juli 216,00 216,50 Mk September
206,75 Mk

Roggen inländ 166,00 167,50 Mk ab Bahn und frei Mühble
Mai 175,50 175,75 MK Juli 178,00 Mk

Hatfer märk mecklend pomm preuss, pos u sehles feiner
177,00 183,00 M mittel 171,00 176 00 MKk gering 166,00
bis 170,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 166,00 170,00 Mk runder 164,50
bis 168,00 Mk trei Wagen

Gerste inländische Futrerware mittel und gering 154,00 bis
164,00 MK gute 165 00 180,00 MK russ und Donau leichte
136,00 140,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und aunsländ Futterware mittel 182,00 189,00 Mk
Taubenerbsen 189,00 199,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 25,50 28,50 M
Roggenmehl O u 1 20,60 22,60 Mk
Weizenkleie 11,00 12,00 M
Roggenkleie 11,25 12,00 M

Preise um al Unr nichtamtlioh
Weizen Tendenz Fest Mai 215,25 MK Juli 216,75 MK

September 207,50 Mk
Roggen Tendenz Poest

September 176,50 Mk
Hater Tendenz Stetig Mai 165,50 Mk Juli 166,25 Mk
Mais Tendenz Stetig Mai 148,00 MK Juli 145,00 Mk
Rüböl Tendenz Stetig Januar 62,00 Mk Mai 57,90 MKk Ok

tober 55,10 Mk

Mai 175,75 Mk Juli 178,25 AK,

Knuſftee

Hamburg Montag 25 Januar abenäs 6 Uhr Kakttee
ma r i Good average Santos per März 331 Gd per Mai 328/ Gd
var September 318 Gd per Dezember 31 Gd Ruhig

Zueker
HNagdeburg Montag 25 Jan Zuekerberieht Korn

zucker 88 Grad onne Sack 9,85 9,90 Naehprodukte 75 Grad
ohne Sack 8,10 8,25 Stimmung Stetig Brotraffinade 1 ohne
Fass 19,871 20,12 Kristallzucxker 1 m S Gem Raffinade m19,621 19,87 Gem Melis L m S 19 121 19 37 Stimmung
Ruhbig Rohzueker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
per März 20,65 Gd 20,75 Br per Mai 20,90 Gd 20,95 Br per
August 31,20 Gd 21,25 Br Ruhig

Hamburg Montag 25 Januar abends 6 Vhr Zuoker
m a rkt Rüben Ronzuecker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Ueancoe frei an Bord Hamburg ver 100 Külo per Januar 20,55
per März 20,70 per Mai 20,90 per August 21,25 per Oktober
19,65 per Dezember 19,60 Ruhig

Petroleum
Hamburg 25 Januar Petroleum geschäftslos Standard white

loco d 77
Antwerpen 25 Januar Petroleum Raft Type woelss loco

23 u Br Januar 22 Br Februar 22 Br März April
221 Br Tendenz Fest

Zahlungs Rinstellungen
Ueber die aaohsteneunden Firmen das oncgarsverfahren erö ne

orden Der Sits des Ko ijohnts ist wo nötig in Klammern bei
gen die Daten sind der Eröftnungstermin dar Ablauf der Anmeldetrist

e erste Gläubigerversammiung und der Prütfungstermin

Maurermeister Fr A Schneider in Wildenau Auerbaeh 23/1
27/2 15/2 8/3

Uhren und Goldwarenhädl Fr John in Fa UVhrenspezialhaus Franz
John in Berlin Berlin Mitte 21/1 25/2 18,2 25/3

Kaufmann R Herrustadt in Fa 95 Pfg Bazar Richard Herrn
stadt in Beuthen O S 19 1 9/3 17/2 19/8

Kaufmann J Lederman Inh der Fa Ledermann Marks in
Breslau 20/1 1/3 17/2 24/3

Fabrikbesitzer Albert Sohlawin in Gr, Bartelseo Bromberg 22/1
2043 15/2 6/4

Briefmarken Automatengesellsohaft Plüss G m b H in Charlotten
burg 21/1 6/3 1512 54

Handelsges O T Lindner Co Handschuhfabrikationsgeseh in
Grüva Chemnitz 20/1 9/8 22,/2 32/3

Kaufmann A Darr Inh der Fa Darr Axthelm in Eisenach
21/1 15/3 18/3 1/41

Fa Schlesische Glasindustrie G m b vorm C Schnur
pfeil in Leobschütz 22/1 2772 22/2 1513

G m b H Emisch Blumenthal Franke in Liquidation in
Luckenwalde 21/1 22/2 19/2 3/3

Kaufmann J Sohenk Inhb der Fa Schenk Baumer Herren
kleidermassgeschäft in Mainz 21/1 202 15/2 123

Bäekermeister E A Petermaun in Bohnitzseh Meisesen 22/1 13/2
132 25/2

Kaufmann Hans Reindel in Nürnberg 22/1 6/8 17/2 17/38
Schuhfabrikant Ludwig Stefan in Niedersimten Pirmasens 19/1

1/3 16/2 16/3
Kaufmann Julius Kiwi in Posen 19/1 12/2 18/2 5/3
Handelsges Heinze Co in Priebus 21/1 15/3 17/2 24
Kaufmann Hugo Hotze in Schweidnitz 22/1 8/3 12/2 23/3
Kaufmann Isaac Levy in Strassburg Els 21/1 122 20/2 202
Kaufmann Rudolf Weitmann in Prossingen Tuttlingen 20/1 18

13/2 16/3
Sehuhwarenhändler F J Fluder in Zittau 21/1 19/2 22/2 18

Schiſts bewegungen
Berlin 25 Januar Kaiserliche Marine Seeadler ist am

23 Jan in Mozambique eingetr Tpdbte s 90 und Taku sind am
25 Januar v Hankau n Schanghai abgeg Undine ist am 23 Jan
v Kiel n Wilheimshaven Deiphin v Kiel n Sonderburg gegangen
Tpäbte V 150 am 22 Jan die III Halbflottilie und Drache am
23 Jan in Kiel eingetr

Mamhburg 25 Januar Hamburg Amerika Linie Graf Walder
see n Newyork 24 Jan nachm 3 Uhr v Boulogne abgeg IIliyxria
n Ostasien 25 Jan v Suez abgeg Liberia 24 Jan nachm 1 Uhr
v Antwerpen n Hamburg abgeg Sithonia v Ostasien 24 Jan
in Suez angek OCroatia n Westafrika 24 Jan nachm 3 Uhr
10 Min in Vlissingen angek Navarra vom Ia Plata 24 Jan
morg 9 Uhr 50 Min auf der Elbe angek Sachsenwald n West
indien 24 Jan in St Thomas angek Syria 23 Jan v St Thomas
über Bremeon n Hamburg abgeg König Friedrich August nach
dem Ia Plata 24, Jan nachm 5 Uhr v Tenerife abgeg Pisa
vom La Plata 24 Jan nachm 4 Uhr v Tenerife abgeg Meteor
auf der Mittelmeerreise 24 Jan mittags 12 Uhr in Algier angek
Etruria 23 Jan v Santos über Rio de Janeiro und Bahia n
Hamburg abgeg Oceana 24 Jan morg 9 Uhr v Newyork n
Westindien abgeg Ambria n Ostasien 23 Jan nachm 5 Uhr in
Rotterdam angek Savoia 23 Jan v Windau m Hamburg abgeg
Silvia n Philadelphia 23 Jan nachm 3 Uhr 25 Min Seitly pass
Artemisia n Boston u Baltimore 23 Jan nachm 4 Uhr 30 Min
Seiliy pass Parthia m Persien 24 Jan in Muscat angek Troja
n Südbrasilien 23 Jan nachm 5 Uhr v Lissabon abgeg Alle
mania v Mexiko u Havana 23 Jan abd 10 Uhr v Havre abgeg
Macedonia n NMittelbrasiſien 28 Jan v Pernambuco abgeg

per Januar 20,50 Gd 20,65 Br ver Februar 20 55 Gd 20 ,60 Br

Nr 22
Tampieo angek Siam 22 Jan nachm 6 Uhr v Singaporo n

27 Januar

abgeg Istris 22 Jan nachm 9 Ubr v Singapore n Penang abgeg
Beilgravia v Baltimore 24 Jan nachm 1 Uhr 10 Min auf der
Elbe angek Galicia 23 Jan in Galveston angek Schw
m Westindien 24 Jan nachm 3 Uhr in Antwerpen angek Nieder
wald n Westindien 24 Jan nacum 2 UVbr in Antwerpen angek
Westerwald n Westindien 24 Jan St Miobaolis pass

Bremen 25 Januar Norddeutscher Lloyd Grosser Lar
fürst Sonnabend 7 Uhr abd Borkum Riff pass Aachen Sonnabend
7 Ubr abd in Brewerhaven angek Wittenberg Sonntag 3 Ubr
nachts in Bremerhaven angek Borkum Sonntag 1 Uhr mwi
Borkum Riff pass Hannover Sonnabend 3 Uhr nachm Seilly pass
Königin Luise Sonnabend 12 Uhr mittags Agoren pass Klee
Sonnabend 11 Uhr vorm v Gibraltar abgeg Bremen Sonnabend

e ieeeg10 Uhr abd v Neapel abgeg Prinz Eitel Friedrich Sonntag 8 h
morg v Schanghat abgeg Dertflinger Sonntag 6 Uhr mörg in
Colombo angek Prinzregent Luitpold Sonntag 12 Uhr mittags in
Singapur angek Goeben Sonntag 1 Uhr mittags v Antwerpabgeg Brandenburg Sonntag 11 Vhr vorm Lizard pass Helgol 3
Sonntag 11 Uhr vorm Azoren pass Coblenz Sonntag i
mittags in Oporto angek Gotha Sonntag 8 Uhr vorm v
abgeg Barbarossa Sonntag 7 Uhr abd v Neoapel abgeg Bülow
Sonntag 7 Uhr abd in Neapol angek Prinz Heinrich Montag
7 Uhr vorm in Marseille angek Kleist Sonntag 9 Uhr abd vw
Algier abgeg Chemnitz Montag 9 Uhr vorm in Newyork angek

Barloht aus der Kandwirtschattsvammer für die Pravlnz Saehses Udar tagt
sdehlieh erzielte Getroidenretse am 25 Januar 1909

Hispania 23 Jan v Port Said u Havre abgeg Scotia 23 Jan in

e

Prois pro 100 kg in Mark
Trels

Welzen Raxxon Gereto Rokor Ardeen
Stendal 19 70 20 40 165 40 16 14 16 17 SAschersleben 19,60 30 50 16,20 16,60 17 20 20 30 16 60 17 00 26
Halberstaàt n 9,00 20,60 16 17 117,00 20 60 16 16 28 44

Bitterfeld 2 SDorgan 20,20 18,40 2 SJehweinltsa s S iJagikreis 19 40 20 20 16 49 16 70 17 230 16,20 16 60 ne
e Stadt 19 20 20,00 16,20 16 80 18,00 30,50 16,40 17,80 22

Delitzsoh e J 2Manst Geb Krels 1850 20,20 16 40 16,70 18 00 29,60 16,50 17,00 24

Manst Seekreis m Saerfurt 2 Sersebor 17220 1620 17 00 18 50 20,00 16 00 170Woeissentels 18,60 109,80 16,00 16,80 16 19 16 00 160 a

Naumburg e e 2Bernburg u Sangensalza 15,40 a 20 16,20Nordhausen 2 a a
Bericht

der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehho
zu Halle a S

Bezahlt wurden am Montag den 25 Januar 1909
J für 50 Kg Fleiſchgewicht

Ochſen höchſter Preis 62 Mk

Kühe höchſter Preis
niedrigſter Preis

Jungrinder höchſter Preis
niedrigſter Preis

Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis
niedrigſter Preis

2 Saugkälber höchſter Preis
u niedrigſter Preis

niedrigſter Preis 57hänfigſter Preis 60Bullen höchſter Preis 60niedrigſter Preis 55häufigſter Preis 58
S

häufigſter Preis 65
Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 65

2 Schafe höchſter Preis 69
niedrigſter Preis 55
hHäufigſter Preiß 58

II für 50 kg Schlachtgewicht
gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchl de

Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krams Geſchling
Magen Darm Mittel und Blut

Schweine höchſter Preis 70 gniedrigſter Preis 64häufigſter Preis Fleiſchgewicht 69

Wafſerſtände Am 25 Januar Weißenfels Unterpegel 0,16
Halle unterhalb 1,76 Trotha 1,66 Bernburg 0,50 Calb
Untervegel 04 Obervegel 32 Dresden 90 Magdeburg ,56

Bank für Hanciel und Inciustrie
Filials Halle a Alte Promenade 3

Aktienkapital und Reserven 1883 Millionen Mark

An und Verkauf von Wertpapieren
Annahme von Depositenweldernbei coulantester Verzinsung

Conto Corrent und Check Verkehr
Ausführung sämtlicher bankgesehäftlicher Transaktionen

BeBerliner Börse 25 Januar 1909 rlin Bankdiskont 490 Lombardzinsfuß 509/0 Privatdiskont 2
e

Otseh Fs u Siaats Pap Charitt O7u 17 4 02 2566 Pomm 32 83 7066 B Air StA 100 4 92 8060 H B V V 74 Pr PſB XXIV 12 33 93 000 Rheig Hyp 6k 9 fkagt Wollwar 999000 Nordd Wo 0
do 95/96 93 50b6 Posensch 4 B Air St A Pes 6 01 70b do I v H uk 14 do Kleind Ob 4 98 800 Rh Westt ßdor 82164 256 Eschweil Brgw 122333 V ſehe dehanſ ſſon 700 Cöln gt A 98 39 93 306 do I 93 7000 28abon, St 4 7676b 00 ſo V nis o Comm Ob à ſoes bu t a 10 132 600 tesener sten ſid 153 00t0 do

S 2 do 4 12 101606 Döeseld 88/03 32 93 100 Preuss 4 101 700 Stockh St A 84 4 00 vk 1916 do VI 1917 4 101 60b0 Schaafth Bnkr e e De
e du e 20 08 S an Veen 5 tot bog Ewendann San Mcn nn eetteeeceeD puSehaizi902 4 101 5006 Haſf St A0l on ſ06 S do x 93 700 M V en 57 56 706 Dich Grder do Ser 69 92 33 92500 Wetd Godner T 142 000 Gelsent örgu 12 189 50b

2 5 s O Reichs Anl 4 103 00bG do 86/92 31 94 506 S Saehsisoh 4 101 600 Braunsehw Ld 69 o I do Comm Obdl 9 93 806 WestfliopVerb 69104 256 GeorgMar Bgw O 43 00bB Ottensor Eis
835 do do 95 4000 Hann St A 95 32 Schles 4 101 700 Oretfelder 69123 7560 o V ſihein W B 4 89 2006 do St Pr O 62 00b gix Ut A I2 do do 86 20b6 Kiel S 98/10 4 100 750 do 3x 93 900 Eutin lüdeck 39 do Ru Ha do ll W 39 91 9060 ladustrie Aktlen Germaniabrim 136 00B Pos Sprit9 5 d o Sohutag 08 4 e do 04/17 4 100 750 8chl Holst 4 101 6066 Halderet Bank 51130 506 do Hyp B VI Sache ßodener 38 94,756 Gerresh Glash 15 00 b Rhein Masgsav2 9 2 Preuss coos 31 95 40b6 do 07/17 101 10B de 3v 93 700 Halle Hettst UAA 39 do 60 VI Zehlerbooer ſt 4 899 400 ecumulat fabſ12205 es f elxt Vntr 68 00b0

23 5 S e do 2 a6 2060 do 51 54 000 a Pram A 87 4 161 1000 Liegn Raw La do a xi i do go v 91 503 t Mon nd O 69 0006 lag barhöpinn 9 134 obS S S do do 103 0066 do O 02 04 32 83 506 Brnschw 20 T re 203 50b G obeck Böchen 8 174 50b Frankt R B XIV Westé Bodener 499 200 Afeld Gron P T 103800 Görliuer kienb 22 307 520
M m do Staffel 4 102 0006 Magded 91010 Cöln Mind P A 33135 90 Miederlausitr 3 53 6066 Hamb Hyp B do o in 39 82 206 Alig Elektr Gocſ12 222 50b Hagea Gugsst 0 506 Romdach Hött 9

e ScA0i i 100 506 do G i 101 50B Hamb S0Tir L 157 7500 Noron Wern lA 49 es 000 o o 1906 Aizea Poriſdom i 204 000 Haſſosehebtseh 20 344 8900 Roeitt Sraunt 14 28
S u do do 1902 33 do 75/97002 35 äbecker do 33 Oesterr Staats 60144 5CbB Hann Boder Banx Attlen Ang Contia Hannor Masch ſ25 348

S 7 Bayer St Anl 4 102 500 Möändener St A 4 100 7560 Mein 7Guſd Jfre 34 6066 do Södb Ab O 218 00bB do do nhalterKohſen O 112 106 Hardg Wien G 0
8 3 do do 20 94 80b G Maumburg 97 34 94 20B Oldenb 40TI 3 128 25bB Warseh Wien O 97 00b0 Meokl H u W darmer Bank Aplerdeck Bgb 12 150 9066 Hark Brückend 931342 a do Eisd Anl Poiger St Anl 32 93 106 Tosſgncſecſe fong Mittelmeer 4 do do Berg Märt B Arenderg do 17 0066 0 143 0000 do do Pr ä

Brem Aal 1809 z 93 56b0Stendal 03 93 2560 us onds rn enri 6 120 700 o 90 N h Bri fandelsGes Betgm Elektr ſ18 265 560bB Harpener Brgd 193 50b Saſigesalzung
o e 06 u 15 9Stetüner St A 92 906 rgent An v87 5 Ischipk Finstw 13 HMooxl Str H B 2 do Hypoth B A Berg Mark Ind 5 66 000 Harim Masch 12 153 5060 8a0gerh MschS 3 A 96 83 2560 Wiosdad 1901 39t01 000 do ino 40000 97 750 kſrend an Frſor Doge Meiniag V V do Kassenmver Borſ Bockdr 5 108 256 Hasper kisenw s e ogel Br

Ca bandoeer 32 34 506 I BEEIE s6 50d s gal e v Brasil Bk i D do Elokt W 167 50b Herbrand Wag 10 196 2500 Sohles C
S do XXl u I 33 do do 107 506 0 Ges 961 4 686 8060 Dux Prager G 39 79 5060 do X u 1914 Braunschw B do Masehb I15 235 250 Herkul Brauer 10do s 2 o XXII u 14 101 800 do geue 101 00B Bulg St Anl 92 6 EisWestb stf 4 98 300 do Al u 1916 do Hypotd Bielefeld Msoh 29 305 b35 3

S 3 S ünd am 3/99 35 do do 24 1006 0hiſo Gofo An 1890 4 89 106 do conr Brsl Die 8 abeg Bismarokhdtte hösoh kis v St 5000Z 1902 9 10b6 do Co 84 80B Chin Anl v1896 6 Galiz Carllucw 4 96600 e 1813 do Wechsl B Blumwe Msch 0332 S o do id07 4 on so Cot lasch 40 1896 5 r02 606 Kaseh Odb G 4 94 000 Mitteld Bder ſ Comm v Oise ßochum Cosssiſls 224 o
S d Hesss u 93/00 2 94 400 do do 95 00 G do 1898 4 98 900 do Silb 89 4 84500 do k 06 Darmstädt Bk 8öhm Brauh 9 les Borgbau 20 68 90b Sehutz Knaud2 4006080405 5 63 600 do do 95 000 Griechk 81 84 1,6 49 006 Oest Ung St alt 2 84700 do Grarat m Deutseho Bank 20b ZöeperdewWirw O oo Brauerei O 62 200 Siemenscias i 16 2421

S S do do 09 4 Kur uheum 96 506 do Gotdrante I 88 006 do Ergagegetz 3 24 256 Nordo Groer Il Otseh Effekt taunk u Brik 12 Kali Abchers10 132 100 Siem hHalskeſl 200s Z Oſab St Kraobſ do do 95 60b6 o Movopol 48 600 do 3taats Gold 98 750 Preuss Bodeo V do Hyp Bk 100 Bravnschwduteſ 4 219 0706 Kattowitrbergb 4 246 500 Spinn 8 abg 2 3
ca Srandend Pr A 33 0stpreuss 103 10b Jap A 10 I 7 93 000 do Morowest 5 o X Discont Comm do Kohblen 3 241 000 Kielersehlossb 0 Stadtbetghätt r S2 3 s Hannfä v i 3 do 93 600 do 86 00B Södöst Lomb 6 56 300 do XI xXVI Dresaner Bank Breitend Com 10 128 400 Köhbimaon Str 16 255 60 v Stettin Volra gröetuö 32722 27 Ostpr Pev Ob 34 S Fomml nd rege 02 50b6 do e e e u 7 de m ne m e 253 50d h hre d e7 do do 83 S do do esterr Goldr hwvangor Dom 75b Pr Centr Bd othasr Grode aroline d 96 nigsbdoro okisons s Pomm Prw Aot 39 Posensehe 103 100 o Papierrt u n 4 o v O3 vk 12 Ah Cassel federst2 168 506 köpperd 48hn 14 o V k z z 93 25 posen An 51 92 700 v 95 000 o Silderr OrefGriasis9er 80 90b do v C6 uk 16 Hannor Bank Colnorergw V30 417 00bB Kyifhauserhtte 6 114602 Ver Cöln Rita X o I 3 u

e do 53006 Saehsiseh do 1860lose 159 00bG Süd Westdahn 4 83 25b do v OT u 17 Kieler Bank Cöln Müs 41112 00B app Fiefbohr O 76 000 do Mülw Haſlerf d ew rort 42058 2 ſthoin Prv Obl 31 94 00b0 2 do 94 400 Port St uaf Il 58 7566 Koslow Woron 4 81 70b 60 v 86 89,94 Königsd Ver B Concocoiabrgoſ22 294 006 auchhamm I9 164 250 do IypenWiss le r gi
S 27 S do X X V 3 83 250 S do 86 3060 o 8pec 60 b Kursk Kiew 4 359 25bB do v 04 uk 18 Leipt Crod A Consolidation 28 395 25d laurahötte 10 Viotoria fahrr do 29 diz 2 3 o XX XxX 4 102 00b6 Sehls alt Homaa 1 101 2566 Mose Kiew Wor 4 81 50b do 0 96006 läd Comm Orölhwitz Pap 18 209 000 Ceſpr Br Rieb 9 Wolf wies f 5S 2 Sohi Met PwA do L A 101 006B do 89 006 Mosco Rjäsan 89 50b do v 06 ux 16 Magdebd Bokv Deimend Linot 22 229 00bB oonhardt Br 9 Frtt o zu ar

2 da do z 93 500 do L C 100 906 Russ Ant 1902 4 Rydinek gar 81 00b Pr Hyp k B abg do Privatbank Dessaver Cas 82 Leopold Grube 8 gehweir jä f à an39 do Land Kult, 38100 75b Schlhietle 92 706 do do 1905 4 97 8000 o 1897 u 06 4 o da o0 Moein Hyo Bk Otseh Gasglöhlſss G Ledopoldshalt 0 ſtal piate id fz 3 reiog Anleihe on so 100 90B do Soſdregie 5 95 800 Sod de 1898 4 19040 78 itteid oder do ln ben i per r uels a23 Woestf Pru Anl 3 87 000 0 Staatstot 76 750B Wiadikauk 98 4 o 1905 u 14 do Cregitb do Watf uhunſ20 linden Brauer ſ14 2 vo s2 2 do do 93 300 95 700 do Boden Cr 5 106 50b Anat Eisd Obl 5 161 100 do 1907 v 7 Mölheim Bank Oonnersmarek löw Löweo Co 16 26 De nem 2 do do 41101 60b 94 2060 8Sao Paulo G A 5 G do Erganz Metz 5 100 8066 do Hyp Vors AMationald f Dt Dortm Vnion l I un2 Gestpr Pr An 64 250 Schwed StA 801 ſtalkiso O st g 4 72 0066 do o Nordd Gruager do Akt be ögw 0 e p bS Atonast A o 4 101 006 53 256 8erd am än 95 4 75 900 a Mittaelmeer 4 102 406 o Pfandbr B Osnadröck Bk do Union Br 6 100n215S 3 Zarmerst Anl 30 93 400 84 250 Törk St A O3 4 93 40b Oaotr Pac 1948 4 b 1908 Ostd f d u G do Vietoriab do Bergwerks8 grikag
2 Beriinor St An 506 101 706 do Bagd 4 85 800 8 Louis S Fran 4 685 6000 do XX A 10 Pr Bod Cred A Däössold Cis en Mariend Notr 9 113 7560 Noton Js 323 do i882/98 94 ab s o 1905 4 61 2006 i louisſi nes 4 56000 o i i8 2 o Ctr a dröo do e

do St Syn l o Cose fro ſ146 600 SouthPac 1912 6 00 XV 1914 do ivp Akt B Dynamſt Trust Mühle Röninga 10 140 200 Wilke Gasom 100trR J ge Lö a hbyg Coldrentel 4 83 30B Tahuanteo G A 5 102 10b6 do XV 1916 do Leihhaus 116 50B Egestortfsalin 10 154 008 0 eS Drombrg St A 83 006 01 7560 ronenrnt 4 ſerſreh e MNpoſſ land do XXVI 1917 do Pfandbr k kſntracht brok 1 t Nei I0 r Ta e s 76 o Staaisr s 31 prFis X 12 Reiebedant kidett r n

Mi

Du

I
at

des

tags

für
die

usp

nün

ſtatt

wurd

Ke
u

ſeine

deut
wird

jollern

del de

Kaiſe
Tatſa

er ä
MNah

Tag

jerrſch

Wir

eſte

bnne
ſerla

jerun
Polk

ein

Freud

Tage

25

mit
mit

verei
griff

neue

die 6

mich
nach
wart

Gate

zu ü
von

auch

ihr e

gram

kalt

geht

getra


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1909


